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Mischen Glaubens. 


| Jahrg. I 


Sinne aufgefaßt worden sei, und daß ich, ledig¬ 
lich um die Einigkeit in der Bürgerschaft rucht zu 


t« S. 2. — 2. War der C. V. un- 

nokratisierung der Ortsgruppen S. 6. — 
ch S. 6. Stellung zum Judentum S. 6. 
Arbeit? S. 7—10. Unsere gebotene 
beit S. 9. Neue Probleme S. 9. — | 

ankfurt a. M. S. 10—12, — 6 . Vom 


bürger jüdischen Glaubens, welche 
i Mitgliedern des Centralvorstandes, 
i zugeschickt werden. Sie stellen 
öglichster Beschleunigung heraus- 
ungen über weitere Ausgestaltung, 
in bitte an den Syndikus des C. V., 
Berlin, Ferngespräche an Berlin 

des 

’ger jüdischen Glaubens 

e r. 


gesehen hätte, in der Versamm- 
Aeußerung zu protestieren, 
de Herr antwortete mir dann auch 
t in einem umfangreichen Schrei- 
e Wiedergabe seiner Bemerkungen 
m Wortlaut entsprechend bezeich- 
ine Annahme bestätigte, daß sie 
aufzufassen seien, und zwar im 
:r Ausführungen. 

sführungen verwies der Herr dar- 
lt Antisemit in dem Sinne einer 
bneigung gegen alle Angehörigen 
>ei, dies beweise seine jahrzehnte- 
Freundschaft mit einem Manne 
kunft, dagegen betonte er, daß er 
ie gefühlsmäßigen Gründen heraus 
der Bekämpfung des Geistes der 
soweit er die Geistesart und Wil¬ 
der Nation beeinflusse, am mei- 
er als Faktor unseres politischen 
sei. 

erster Linie damit jenen „alles ver- 
ierenden Relativismus, eine nach 
Menschheits-Idealen“, aber nicht 
. in erster Linie nach' nationalen 


Gesichtspunkten, orientierte politische Denkweise; 
er meine die Uebertreibung idealistischer Gedanken 


LEO BAECK 
IMSUT.UTJB 
NEW YORK 



































































i 



Müschen Glaubens. 


Inhalts -Verzeichnis 

des 


| Jahrg. I 


Jahrgangs I. 


Sachregister. 

A. 

Antisemitismus im Heer. 

Antisemitische Schülervereinigungen. 

Antisemitischer Tagesbefehl in den Revolutionstagen . . . 
Antisemitischen Flugblättern, Verbreitung von, in Aemtern . 

Aufgaben des Centralvereins. 

Angebliche Mißhandlungen deutscher Offiziere durch englische 

Juden . 

Arbeiter, Juden als Handwerker und A. . .. 

Antisemitisches in der Technischen Hochschule zu Chariotten- 

burg... 

Arbeiterrat“, „Der, Zeitschrift.. 

Antisemitische Verleumdungen deutscher Juden in Spanien ! 

Anstellung von jüdischen Lehrkräften. 

Arbeitsgemeinschaft jüdischer Jugendorganisationen von Groß- 

Berlin . 

„Alldeutscher Antisemitismus“ (Flugblatt). 

Antisemitische Freiwilligenkorps . . .. 

Alldeutsche Blätter. ’ 

Aufrollung der antisemitischen Frage in Kommunalsitzungen : 

München, Duisburg, Lehe. 

Antisemitische Beschlüsse der Marburger Kliniker und Haenisch 
Antisemitische Aeußerungen des Landtagsabgeordneten Kropp 

und ihre Widerlegung. 

Anerkennung des Gemeinsinnes eines Juden durch die Behörden 

Antisemitismus, Der, als Geschäft. 

Antisemitische Lügen ... ’ ’ ’ 

Antisemitismus, Die Presse gegen den * 

Antisemitismus und Internationalismus. ’ 

Antisemitismus und germanischer Götterkult ....!! 
Antisemitismus in der bayrischen Fleischversorgungsstelle 
Antisemitische Agitation unter den Kriegsgefangenen 

Antisemitensteuer, Die. 

Antisemitische Verdächtigung, Eine schamlose 
Antisemitischen Hetze, Ein Opfer der .... 

Ausland, Eine Stimme aus dem. 

Antisemitismus in den höheren Schulen ’ ’ ] ’ 
Amerikanischen Humanität, Die Legende der 


No. 

Seite 

2 

13 

2 

14 

2 

14 

2 

21 

2 

21 

3 

36 

3 

36 

8 

133 

3 

37 

3 

37 

3 

38 

3 

38 

3 

43 

3 

43 

4 

56 

5 

78 

5 

80 

5 

81 

5 

82 

5 

86 

5 

87 

5 

87 

6 

92 

7 

108 

7 

109 

7 

111 

7 

111 

8 

127 

8 

128 

8 

128 

8 

128 

8 

129 

8 

131 


t« S. 2. — 2. War der C. V. un- 

nokratisierung der Ortsgruppen S. 6. — 
ch S. 6. Stellung zum Judentum S. 6. 
Arbeit? S. 7—10. Unsere gebotene 
beit S. 9. Neue Probleme S. 9. — 
ankfurt a. M. S. 10—12. — 6 . Vom 


bürger jüdischen Glaubens, welche 
i Mitgliedern des Centralvorstandes, 
i zugeschickt werden. Sie stellen 
öglichster Beschleunigung heraus- 
ungen über weitere Ausgestaltung, 
in bitte an den Syndikus des C. V., 

, Berlin, Ferngespräche an Berlin 

des 

'ger jüdischen Glaubens 

e r. 


igesehen hätte, in der Versamm- 
Aeußerung zu protestieren, 
de Herr antwortete mir dann auch 
t in einem umfangreichen Schrei- 
e Wiedergabe seiner Bemerkungen 
m Wortlaut entsprechend bezeich- 
ine Annahme bestätigte, daß sie 
aufzufassen seien, und zwar im 
;r Ausführungen. 

sführungen verwies der Herr dar- 
lt Antisemit in dem Sinne einer 
bneigung gegen alle Angehörigen 
sei, dies beweise seine jahrzehnte- 
Freundschaft mit einem Manne 
»kunft, dagegen betonte er, daß er 
ie gefühlsmäßigen Gründen heraus 
der Bekämpfung des Geistes der 
soweit er die Geistesart und Wil¬ 
der Nation beeinflusse, am mei- 
► er als Faktor unseres politischen 
sei. 


erster Linie damit jenen „alles ver¬ 
lierenden Relativismus, eine nach 
Menschheits-Idealen“, aber nicht 
u U1 ruiL jnuuuui^ utnru »n-xmraxriTr in erster Linie nach nationalen 

Sinne aufgefaßt worden sei, und daß ich, ledig- Gesichtspunkten, orientierte politische Denkweise* 

lieh um die Einigkeit in der Bürgerschaft nicht zu er meine die Uebertreibung idealistischer Oedanken 

LEO BAECK 
INSTITUTE 
NEW YORK 



























































4 


B. 

Brief eines Freundes. 

Beteiligung der Protestanten, Katholiken und Juden am Kriege, 

von Dr. Eisenstaedt. 
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D. 
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Frankfurt a. M.. 

Vortrag des Geheimrat Fuchs am 26. 2. 1919 im „Rheingold“ 
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Das deutsche Judentum in der Gegenwart von R. A. Dr. Eugen 
Strauß, Augsburg. 


Verzeichnis der angezeigten und 
besprochenen Bücher. 

Männliche Jugend von Martin Jaeger . 

Jüdische Flieger im Kriege. 

„Um Deutschtum und Judentum“ von Geheimrat Fuchs . 

Das Judenproblem und seine Lösung. 

„Die Sünde wider das Blut“ .. 


Namenregister. 

Adler, Geheimrat Dr., Frankfurt a. M. 

Bäumer, Frl. Dr., Abgeordnete, Berlin. 

Berger, Ernst, Professor, München. 

Bleichröder, Bankier, Berlin. 

Brod, Max, (in der „Selbstwehr“). 

Cohn, Dr. A. W., Breslau. 

Cohn, Dr A. W, Breslau. 

Davidsohn, Brandmeister, Demmin. 

Davidsohn, G., Abgeordneter ......... 

Dinter, Dr., Schriftsteller, Berlin ; . 

Eisenstaedt, Dr. E.i 

Ellerbeck, spiritistischer Vortragsredner. 
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[Mischen Glaubens. 


Jahrg. I 


IdbdUi xvOilllC, viau ÖTC nnrnürnng auvir in vxrc3vin 


Sinne aufgefaßt worden sei, und daß ich, ledig¬ 
lich um die Einigkeit in der Bürgerschaft nicht zu 


t« S. 2. — 2. War der C. V. un- 

nokratisierung der Ortsgruppen S. 6. — 
ch S. 6. Stellung zum Judentum S. 6. 
Vrbeit? S. 7—10. Unsere gebotene 
beit S. 9. Neue Probleme S. 9. — 
rankfurt a. M. S. 10—12, — 6. Vom 


bürger jüdischen Glaubens, welche 
i Mitgliedern des Centralvorstandes, 
i zugeschickt werden. Sie stellen 
öglichster Beschleunigung heraus- 
ungen über weitere Ausgestaltung, 
in bitte an den Syndikus des C. V., 

, Berlin, Ferngespräche an Berlin 

des 

rger jüdischen Glaubens 

e r. 

»gesehen hätte, in der Versamm- I 
: Aeußerung zu protestieren, 
de Herr antwortete mir dann auch 
t in einem umfangreichen Schrei- 
e Wiedergabe seiner Bemerkungen 
un Wortlaut entsprechend bezeich- 
ine Annahme bestätigte, daß sie 
aufzufassen seien, und zwar im 
ir Ausführungen. 

isführungen verwies der Herr dar- 
lt Antisemit in dem Sinne einer 
bneigung gegen alle Angehörigen 
sei, dies beweise seine jahrzehnte- 
Freundschaft mit einem Manne 
»kunft, dagegen betonte er 5 daß er 
r ie gefühlsmäßigen Gründen heraus 
der Bekämpfung des Geistes der 
soweit er die Geistesart und Wil¬ 
der Nation beeinflusse, am mei- 
> er als Faktor unseres politischen 
sei. 

erster Linie damit jenen „alles ver¬ 
lierenden Relativismus, eine nach 
Menschheits-Idealen“, aber nicht 
in erster Linie nach' nationalen 
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Gesichtspunkten, orientierte politische Denkweise; 
er meine cü e Uebertreibung idealistischer Gedanken 
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